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 Galilei wird von dem Groβherzog von Florenz, Cosmo, besucht, wer mit dem Theologe 

und dem Mathematiker und anderen Diener kommt. Galileo hat den jungen Groβherzog mit 

einem Stern gelockt, den er nach dem Name des Groβherzogs genannt hat. Galilei möchtet daβ 

die Besucher durch das Fernrohr die Sterne selbst schauen, aber der Theologe und der 

Mathematiker sich weigern; sie glauben daβ Galileis Behauptungen falsch sein muss, weil seine 

Aussagen die Lehre des Aristotles widerspricht. Sie debattieren erbittert, aber am Ende schaut 

keine Besucher durch den Apparat und Galilei wird nicht der Lehrer von dem Groβherzog. 

 


